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AMT PROBSTEI
fur die GEMEINDE OSTSEEBAD LABOE

Vorlage an am Sitzungsvorlage

Bauausschuss 08.12.2015 offentlich

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes:

Beratung und Beschlussfassung iiber die Aufstellung der 3. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 31 fur das Gebiet "stidwestlich des Brodersdorfer Weges,
sudostlich der Bebauung am Schwanenweg, nordéstlich der Bebauung am
Langensoll, das Flurstiick 86/69 sowie einen Teilbereich des Flurstiicks 86/70 der
Flur 3"; hier: Anderung Aufstellungsverfahren und Entwurfs- und
Auslegungshbeschluss

Sachverhalt:

Zum Planverfahren der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 31 (Erweiterung Edeka-
Markt) wurde der Verfahrensschritt der friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung durchgefiihrt.
Stellungnahmen dazu sind nicht eingegangen. Auf den Verfahrensschritt der friihzeitigen
Behdrdenbeteiligung wurde verzichtet.

Nachster Verfahrensschritt ist die Beteiligung der Behdrden und Nachbargemeinden und die
gleichzeitige 6ffentliche Auslegung. Dazu muss der Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
gefasst werden.

Das Planverfahren muss aufgrund der Vorgaben der Landesplanung (Ergebnis einer
Vorabstimmung mit der Landesplanung) zur maximalen Verkaufsflache, die sich nicht im
Angebotsbebauungsplan festsetzten lasst, auf einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan
(VE-Plan gem. 8§ 12 BauGB) umgestellt werden. In dem dazugehérigen
Durchfuihrungsvertrag wird dann die maximal zulassige Verkaufsflache vertraglich geregelt.
Des Weiteren sind in einem vorhabenbezogenen Bebauungsplan weitere vertragliche
Regelungen zu Warenanlieferungszeiten, zum Larmschutz, zur Entwasserung und zum
Okologischen Ausgleich rechtsicherer regelbar.

Hinweis:

Die als Anlage der Begriindung genannte Vertraglichkeitsanalyse mit Stand Juni 2014 wurde
Ihnen bereits mit der Sitzungsvorlage LABOE/BV/780/2014 fur die Sitzung des
Bauausschusses am 08.07.2014 Ubersandt.

Beschlussvorschlag:




Der Bauausschuss fasst folgenden Beschluss:

1. Das Aufstellungsverfahren wird auf einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan (VE-
Plan gem. § 12 BauGB) umgestellt. Dies ist ortsuiblich bekannt zu machen.

2. Der Entwurf der 3. Anderung des B-Planes Nr. 31 fir das Gebiet ,siidwestlich des
Brodersdorfer Weges, sudostlich der Bebauung am Schwanenweg, norddstlich der
Bebauung am Langensoll, das Flurstiick 86/69 sowie ein Teilbereich des Flurstiicks
86/70 der Flur 4“ und die Begriindung werden in den vorliegenden Fassungen / mit
folgenden Anderungen gebilligt.

3. Der Entwurf des Planes und die Begriindung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB offentlich
auszulegen und die beteiligten Behodrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange
Uber die Auslegung zu benachrichtigen.

Gesehen:
Mordhorst
Blrgermeisterin Korber
Amtsdirektor

Gefertigt:

Jahn
Amt Il

LABOE/BV/919/2015 Seite 2 von 2



	FLD_voname
	Text17
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

